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GESCHICHTE DES 
PATRIARCHATS 
Die feministische Historikerin Gerda Lerner hat mit ihren 
Büchern »Die Entstehung des Patriarchats« und »Die 
Entstehung des feministischen Bewusstseins« zentrale 
Werke über die Ursprünge patriarchaler Unterdrückung 
geschaffen. Lerner beschreibt die Entstehung des Patri-
archats als Prozess, der sich in einem Zeitraum von etwa 
2500 Jahren, ungefähr von 3100 bis 600 vor Christus 
vollzogen hat. Laut Lerner gab es Frauenunterdrückung 
bereits vor der Entstehung des Privateigentums. Ler-
ner wurde 1920 in Wien geboren und flüchtete 1939 
vor den Nazis in die USA. Mit 38 Jahren begann sie zu 
studieren. Gegen den Widerstand von Kolleg*innen, 
Vorgesetzten und der Universitätsverwaltung etablierte 
sie 1980 in Wisconsin das Fach Frauengeschichte. Die 
Geschichtswissenschaft hat Frauen* lange Zeit nur als 
Randfiguren behandelt, die Geschichte wurde nur aus 
dem Blickwinkel von Männern* erzählt. Für Lerner ist die 
Beschäftigung mit Frauengeschichte ein zentrales Mittel 
zur Schaffung von feministischem Bewusstsein. 

Wir werden einen Input zur Biographie von Gerda Lerner 
sowie ihren zentralen Texten geben und den Film »Wa-
rum Frauen Berge besteigen sollten – Eine Reise durch 
das Leben und Werk von Dr. Gerda Lerner« zeigen.
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